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Schumi-Schützenhilfe 
Michael Schumacher kündigt Schützenhilfe für Barrichello an 

Michael Schumacher (links) will seinen Ferrari-Kollegen Rubens Barrichello z u m  Vize-Weltmeister
titel f ü h r e n .  

Formel-1-Weltmeister 
Michael Schumacher will 
Ferrari zur Marken-WM 
führen und seinem Team-
kollegen Rubens Barri
chello zum Vize-Titel ver
helfen. 

«Die Konstrukteurs-WM wollen 
wir holen, u n d  Rubens soll in 
der  WM-Wertung Zweiter wer
den, damit  dieses erfolgreiche 
Ferrari-Jahr abgerundet wird. 
Das sind je tz t  unsere Ziele», er
klärte der  Deutsche a u f  seiner 
Homepage vo r  dem Grand Prix 
v o n  Ungarn a m  Sonntag in 
Budapest. 

Vierkampf um Platz zwei 
Barrichello ist v o r  dem. 13. 

de r  17 Saisonrennen mit 3 5  
Punkten Vierter hinter den Wil-

liams-BMW-Piloten Juan  Pablo 
Montoya (40) u n d  Ralf Schu
macher  (36). A u f  Platz fünf 
liegt der  McLaren-Mercedes-
Fahrer David Coulthard (32). In 
der  Konstrukteurswertung führt 
Ferrari mit 141 Punkten vor 
Williams-BMW (76) u n d  McLa-
ren-Mercedes (49). 

Im Urlaub Kraft getankt 
Der seit Magny-Cours als 

Weltmeister feststehende Schu- , 
macher  ist nach seinem Urlaub 
wieder «richtig heiss a u f  den 
Rest 'der Saison». Im Kreis der 
Familie ha t  der 33-Jährige 
nach  dem frühen Titelgewinn 
neue Kraft getankt. «Wir hatten 
eigentlich ständig Freunde zu 
Besuch», verriet der  Formel-1-
Star. «Unsere Kinder haben 
dann  gemeinsam gespielt, und  
wir  Erwachsene haben mehr  so  

die Ruhe zusammen genossen. 
Wir  waren  alle zusammen Go-
Kart fahren, was extrem witzig 
war. Ein paar  Mal bin ich mit 
Freunden auch einfach mit 
dem Motorrad durch die Ge
gend gefahren. Aber es w a r  a l 
les in allem eher ruhiger.» 

Freude auf «Fahren ohne 
Druck» 

Nach der  dreiwöchigen For
mel* 1-Pause fühle er  sich «gut 
erholt» u n d  freue sich a u f  die 
restlichen Rennen. «Ich kann  
nu r  wieder sagen, dass Fahren 
ohne Druck noch u m  einiges 
schöner ist.» 

Auch nach zwölf  Jahren im 
Formel-1-Zirkus sei es noch 
immer so, «dass ich so etwas 
wie Entzugserscheinungen be
komme, wenn ich mal eine 
Weile nicht im Rennauto sitze.» 

Dopingtest 
negativ 
RAD: Hofiming für den unter 
Doping-Verdacht geratenen Drit
ten der Tour de France Raimon-
das Rumsas (Lit). Ein im benach
barten Lettland vorgenommener 

Dopingtest brachte ein negatives 
Ergebnis. «Der Test von Rumsas 
ist negativ, das bedeutet, dass er 
keine verbotenen Substanzen 
verwendet hat», meinte eine 
Gruppe von litauischen Sportor
ganisatoren in einem gemeinsa
men Statement. Rumsas' Frau 
Edita sitzt immer noch wegen des 

Besitzes von verbotenen Sub
stanzen in Frankreich im Ge
fängnis. Die Wahrscheinlichkeit, 
dass die Ergebnisse des Labors in. 
Deutschland, w o  ebenfalls eine 
Probe v o n  Rumsas untersucht 
wird, ein Vergehen von Rumsas 
ergeben, sei bei null, stand im 
Communiqud weiter. 

Strafverfahren abgeschlossen 
Rad: Verhängnisvolle «Tabletten-Affäre» für Jan Ullrich erledigt 

Sportrechtlich u n d  juris t isch 
ist die verhängnisvolle «Ta-
bletten-Afföre» für  J a n  Ullrich 
erledigt. Der bis z u m  23. März 
2003  gesperrte Olympiasieger 
akzeptierte e inen Strafbefehl 
des Amtsgerichts Miesbach 
übe r  4 0  Tagessätze. 

Während der  Tour de France 
hatte das Sportgericht des Bun
des Deutscher Radfahrer wegen 
eines positiven Doping-Befun
des eine sechsmonatige Sperre 
erlassen. Ullrich, der  am Sams
t ag  von  seinem fünfwöchigen 
USA-Trip nach München 
zurückgekehrt war, um sein l ä 
diertes Knie untersuchen zu 
lassen, muss Zahlungen «im e r 
heblichen fünfstelligen Be
reich» leisten, wie Oberstaats
anwal t  Rüdiger Hödl am Diens
t a g  mitteilte. Nach Ullrichs 
Fernseh-Beichte vom 6. Juli, 
bei  e inem Disco-Besuch zwei 
Pillen angenommen zu haben, 
ha t t e  die Staatsanwaltschaft 
wegen  «vorsätzlichen uner
laubten Erwerbs v o n  zwei dem 
Betäubungsmittel-Gesetz u n -

Jan Ullrich akzeptierte einen S traßefehl  des Amtsgerichts Mies
bach über 4 0  Tagessätze. 

terstehenden amphetaminhalti-
gen  Tabletten» ermittelt. 

«Jetzt kann sich J a n  u m  seine 
Gesundheit kümmern. Nach der 
Untersuchung in München 
werden wir  wissen, ob e r  viel
leicht noch einmal operiert 
werden müss», sagte Ullrich-
Manager  Wolfgang Strohband. 

Noch in diesem Monat soll es 

ti 

zwischen Telekom-Manager 
Walter Godefroot u n d  Ullrich 
ein Gespräch über die Modifi
zierung seines Vertrages für die 
kommende Saison geben. «Wir 
haben noch keinen Termin für 
dieses Treffen, aber ich rechne 
nach Godefroots Rückkehr aus  
den Ferien damit», sagte Stroh
band.  
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